
GESAMTPERSONALRAT AKTUELL 
 

Mitteilungen für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und 
Interessenvertretungen der bremischen Verwaltungen und Betriebe 

 
 
 
 

Bremen 
 

Auskunft erteilt: Kai Mües 
Telefon: 361-2895 

 
 
 

-Rundschreiben Nr. 29 vom 11. Dezember 2013  
 
 
 
 
Übernahme von Auszubildenden nach dem Berufsbildungsgesetz  
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
eine größere Anzahl von Auszubildenden in diversen Ausbildungsberufen nach dem 
Berufsbildungsgesetz wird im Winter 2014 ihre Ausbildung beenden. Da zu dem 
gegenwärtigen Zeitpunkt keine Arbeitsplätze für die nachfolgend aufgeführten 
Ausbildungsberufe in der bremischen Verwaltung angeboten werden können, haben 
das Aus- und Fortbildungszentrum (AFZ) und die Ausbildungsgesellschaft Bremen 
mbH (ABiG) den Auszubildenden vorsorglich mitgeteilt, dass eine Übernahme nicht 
vorgesehen ist.  
 
Das Aus- und Fortbildungszentrum und die Ausbildungsgesellschaft Bremen mbH 
empfehlen den Auszubildenden, sich regelmäßig über freie Stellen im bremischen 
öffentlichen Dienst zu informieren. Stellenausschreibungen werden in der regionalen 
und überregionalen Tagespresse sowie im Internet unter www.stellen.bremen.de 
veröffentlicht. 
 
Der Gesamtpersonalrat erinnert außerdem daran, dass die Dienststellen 
Auszubildende, die beim Land und der Stadtgemeinde Bremen nach dem 
Berufsbildungsgesetz ausgebildet worden sind, unmittelbar nach Beendigung ihrer 
Ausbildung bis zur Dauer von zwei Jahren nach den Vorschriften des Gesetzes über 
Teilzeitarbeit und befristete Arbeitsverträge (Teilzeit- und Befristungsgesetz - TzBfG) 
ohne verwaltungsinterne Ausschreibung und ohne Ausschreibung auf dem 
allgemeinen Arbeitsmarkt einstellen können, wenn die personalwirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen dies ermöglichen. 
 
 

Gesamtpersonalrat  Seite 1 von 2   
für das Land und die Stadtgemeinde Bremen  Fax: 496-2215 
Knochenhauerstr. 20/25  E-Mail: gesamtpersonalrat@gpr.bremen.de 
28195 Bremen  Internet: www.gesamtpersonalrat.bremen.de 

http://www.stellen.bremen.de/


 
 
 

-Rundschreiben Nr. 29 vom 11. Dezember 2013  
Seite 2 von 2 

 
Im Einzelnen handelt es sich um Auszubildende aus folgenden Ausbildungsberufen: 
 
Medizinische/r Fachangestellte/r 
Biologielaborant/in 
Chemielaborant/in 
Elektroniker/in für Betriebstechnik 
Industriemechaniker/in 
Veranstaltungskauffrau/-mann 
Restaurantfachfrau/-mann 
Bürokauffrau/-mann 
Kauffrau/-mann für Bürokommunikation 
Kauffrau/-mann für Marketingkommunikation 
Zerspanungsmechaniker/in 
Werkstoffprüfer/in 
Zweiradmechaniker/in 
Fachinformatiker/in FR: Systemintegration 
 
Der Gesamtpersonalrat bittet die örtlichen Personalräte auch dieses Mal wieder, mit 
dazu beizutragen, dass bei der Besetzung von freien Stellen die im bremischen 
öffentlichen Dienst ausgebildeten Kolleginnen und Kollegen berücksichtigt werden.  
 
Mit kollegialen Grüßen  
 
 
 
Doris Hülsmeier  
Vorsitzende 


